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Hans Suter 

...wo chieme mer 
do ane? 

16 Migros-Café-Szene 
 
von einander unabhängige Szenen aus 
Memo-Treff 1998- 2004 von Radio DRS 
 
 
 
 
Besetzung 2 Damen / 2 Herren + 1 Bedienung 
Bild im Café 
 
 
 
«Chuum hört’s Ändi Auguscht uf rägne, stiigt de Näbel uuf 
und dänn isch wieder es halbs Johr dunkel.»  
Alma, Hugo, Margot und Hannes treffen sich fast jeden Tag im 
Café. Sie sind „gsund und gfräss“, doch sie jammern, streiten, 
eifersüchteln und lassen kaum ein gutes Haar im Kafferahm. 

 «Ich gang jetzt dänn au uf die Kanarische.» 
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Personen 

Alma 
Margot 
Hannes 
Hugo 
ein Kellner 

 

Ort 

Das Bühnenbild könnte ein Cafe darstellen mit mehreren Tischen. 
Einerseits ein Selbstbedienungsrestaurant andererseits ein Boulevard-cafe 
mit Bedienung. Wobei die Darsteller, wenn sie Kaffee holen, einfach im 
off verschwinden würden. Mehrere Tische könnten die ganze Aufführung 
über mit 2 bis 4 Personen besetzt sein und die Gespräche gehen je nach 
Szene von einem Tisch zum andern, wobei aber immer Alma, Margot, 
Hugo und Hannes dargestellt werden. Somit würden auf der Bühne 
verschiedene Spieler dieselben Figuren darstellen. Reizvoll könnte es sein 
auch die verschiedenen Geräusche einzuspielen.  
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1. Münz 

Margot, Hannes, Hugo im Café. 
Hugo Jetzt hät’s do vorne so es Kässeli, wo d chasch s vorig 

Münz iinegheie. 
Hannes Wäg mit däm Gschmeus! 
Margot Wer den Rappen nicht ehrt…. 
Hugo Die sammled das für en guete Zwäck. 
Margot Isch des Frankens nicht wert. 
Hugo Weisch wievill Münz do zämechunt. 
Hannes Villicht git’s no denig, wo das Münz je nach Jahrgang 

sammled, meined es seg dänn emol en Huufe wärt. 
Hugo Möglich isch es scho. 
Hannes Villicht i zweihundert Johr jo... 
Margot Und wänn’s z vill Lüüt sammled, isch es sowieso nüt wärt. 

Es mues jo e Rarität sii damit’s öppis wärt isch. 
Trinken. 

Hannes Vo mir us chöntets das ganze Münz abschaffe. 
Hugo Wie abschaffe? 
Hannes Verhacke und iischmelze, wies es dozmol wo de Euro cho 

isch, gmacht händ. 
Hugo Mer mues jo nöd alles noomache. 
Hannes Nur no Note oder Kreditcharte und gradi Beträg. 
Margot Also müesst alles mindischtens zäh Franke choschte? 
Hannes Me chönt jo au Eifrankenote mache... Chasch du mir säge, 

wieso öppis 4 Franke 95 choscht und nöd eifach feuf 
Franke? 

Hugo Das isch dänk Kalkulation. 
Hannes Kalkulation isch guet, en Art Irrefüehrig isch das: 499.95 

Fr., absurd. 
Margot Mir händ d Feufer amix no gsammlet. 
Hannes Vo mir uus chöntet’s d Zähner, Zwänzger und d Füfzger 

iisammle. 
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Hugo Ich möcht emol wüsse, was du gäge s Münz häsch? 
Margot Ich verstoh’s also au nöd ganz. 
Hannes Do stohsch also zerscht z hinderscht, i de Kolonne vor de 

Kasse. D Iichaufswäge vo de meischte Lüüt sind prall voll, 
aber es goht no einigermasse vürschi. Dä, wo grad vor dir 
isch hät nur es Chörbli und wenig drin. En Räntner, wie d 
sälber eine bisch... Er leit siis Züüg ufs Flüssband... 

Hugo Und de Stab do, das Drüüeggli, wo druf stoht „nächster 
Kunde“, hät er das druufto? 

Margot Das isch au nie ganz klar, wär das jetzt muess druuftue. Ob 
mer’s mues hine ane tue a siis eige Züüg, oder ob’s dä, wo 
hinehär chunt muess anetue... 

Hugo Das isch dänk klar, das mues mer hinder siis eigete Züüg 
tue. 

Margot Do chasch hinehär mängisch lang warte, bis es dä vornedra 
anetuet... Do tuesch es gschiider sälber ane. 

Hugo Würd ich nie mache, die selled das nur lehre. 
Hannes Dä hätt’s uf jede Fall au nöd anetue, aber ich au nöd. Ich 

han eifach e chlii en grosse Abstand glo. 
Hugo D Mariann hät immer gseit... 

Pause. 
Margot Wo isch sie überhaupt? 
Hugo Dihei, d Paola, ihri Schwöschter isch no do. 
Margot Und, was hät sie gseit? 
Hugo Wär? 
Margot D Mariann. 
Hugo Jetzt weiss i’s au nümme. 
Hannes ...Jedefalls dä hät gar nöd vill Züüg kauft gha. Aber dänn 

isch es losgange. Koscht hät’s 13.45 Fr. oder so öppis. Hät 
er also siis Portemonnaie vüregno und agfange Münz 
vürechlübe. Zerscht hät er’s vo vorne aaglueget, dänn vo 
hine, dänn hät er’s nomol dräit, dänn d Kassiereri gfröget: 
„isch das en Zwänzger?“ Wänn sie gseit hät „jo“, hät er’s 
uf s Flüssband gleit und die nöchscht Münze gno, wieder s 
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gliich Prozedere: vorne glueget, hine glueget, dänn d 
Kassiereri gfröget: „isch das en Füfzger?“... 

Margot Villicht hät er nöd guet gseh. 
Hannes Cha jo d Brülle mitnäh, zum Poschte. 
Hugo Oder hät sie vergässe. 
Hannes Jedefalls, das hät nümme welle ufhöre. Zwüschedine hät er 

d Kassiereri gfröget: „Wievill isch es jetzt?“ Zletscht hät er 
dänn gmärkt, dass er zwenig Chliigäld hät und hät mit 
emene Hunderter zahlt. 

Hugo Cumuluscharte hät er keini gha? 
Hannes Wart nur, die chunt scho no. Dänn hät sie gfröget: „Händ 

Sie e Cumuluscharte?“. Hät er gseit: „Jo“ und hät ere e 
Charte aneghebet... aber wüsseder was? ’s isch d „Super-
Charte“ gsii. 
Gelächter der beiden. 

Hannes Jedefalls, ich ha’s nümme luschtig gfunde. 
Margot Jo nu. Und dänn? 
Hannes Hät er umständlich siis Münz ändlich iipackt. 
Hugo Und nomol zellt? 
Hannes Nei, das nöd... Jedefalls ich zahle nur no mit Kreditcharte 

oder mit Note. 
Hugo Das nützt der dänn vill..., wänn alli andere ihres Münz 

zämechlübed, muesch jo du gliich warte 
Hannes Jedefalls uf mich muess mer dänn nöd warte. 
Margot Und Münz chunsch jo dänn gliich über, wänn d mit ere 

Note zahlsch. 
Hugo Jo genau, was machsch dänn mit däm? 
Hannes Das sammlen ich. 
Hugo Für d Winterhilf? 
Hannes Nei, ich sammle’s, mache Rölleli und bringe’s uf d Poscht. 
Margot Ach so... cha mer au... 

Pause. 
Hugo Jetzt weiss i’s wieder! 
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Margot Was? 
Hugo Was d Mariann gseit hät. 
Margot Und was hät sie gseit? 
Hugo Wänn eini dä Stab do, wo „Nächster Kunde“ druf stöch, 

nöd hinder siis Züüg aneleggi, dänn tüeg sie ihres 
Poschtete extra nöch ane, so dass d Kassiereri us Versehe, 
däre vo vorhär, öppis vo ihre verrächni. 

Margot Jo und dänn? 
Hannes Goht’s no chlii lenger, stell der vor. 
Hugo Aber villicht kapierets es dänn ändlich emol. 
Margot Hät sie das au gseit? 
Hugo Nei, das han ich jetzt gseit. 
 

Ende 



...wo chieme mer do ane? 

 
- 9 -

2. Zum Dokter 

Margot und Hannes im Boulevard-Cafe. 
Margot Git scho chlii warm d Sunne. 
Hannes Jo, scho... 
Margot Bisch nöd froh, dass es Früehlig wird? 
Hannes Doch, doch... 
Margot Macht aber nöd grad de Aaschii! 
Hannes Cheibe Sunne, chum i amel grad s Grindweh über. 
Margot Am Chopf? 
Hannes Wo dänn susch. 
Margot Wäg däm bitzeli Sunne. 
Hannes Das langet. 

Die Serviertochter stellt Getränke hin, ohne was zu 
sagen, sie ist im Stress. 

Margot Danke Fräulein. 
Hannes Ei, ei, ei, isch die im Stress. 
Margot Das isch aber au e Zuemuetig: Wievill Tisch hät’s do 

verusse? Eine, zwei, drei, vier, feuf, sächs... dededed.... 
zwölf und die mues das alles ellei mache. 

Hannes ’s wird überall gspart, vor allem bii de Agstellte. 
Margot Letschte Herbscht bin i mit de Muetter uf em Schiff gsii im 

Griifesee, do hät dä wo’s Schiff abunde hät, am Stäg, 
näbscht em Billett usegä, no müesse Getränk verchaufe 
und serviere. Muech der das emol vorstelle! 

Hannes Zum bstelle isch es natürli eifach: Maur-Uster eifach, e 
Stange, en Kafi und es Biberli... nei Spass bii Siite, das 
isch e Frächheit, do chasch grad druuf warte, bis eine 
kollabiert. 
Pause, Hannes zieht sich eine Mütze an. 

Margot Was leisch jetzt die Mütze a, frürsch an Chopf? 
Hannes Nei, aber ich chume sofort s Chopfweh über, wänn i a d 

Sunne hocke. 
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Margot skeptisch. Das isch aber komisch. 
Hannes „Komisch“, leschtig isch das. 
Margot Häsch das scho lang? 
Hannes Siit’s wieder wärmer isch, vor allem. 
Margot Dänn hät’s amel sicher nüt mit em Herz z tue. 
Hannes Ich han jo au s Chopfweh, nöd Herzweh. 
Margot Ich mein jo nur, die mit de Herzproblem händ vor allem 

wänn’s chalt isch Müeh. 
Hannes Und mängisch han i dänn no so en Schwindel. 
Margot Häsch das no nie em Dokter gseit. 
Hannes Wänn? 
Margot Wänn! Blöd. Diim Huusarzt, bii Glägeheit. 
Hannes Dä isch i de Ferie. 
Margot „I de Ferie“, do git’s doch sicher en Stellverträter! 
Hannes Scho jo, aber... dä passt mer nöd. 
Margot Bevor’s wärmer worde isch, häsch do no nüt gspüürt? 
Hannes Doch scho. 
Margot Do isch diin Arzt jo sicher nonig i de Ferie gsii. 
Hannes Nei, do nonig. 
Margot Und wänn chunt er dänn wieder zrugg? 
Hannes Nöchscht Wuche glaub. 
Margot Was heisst glaub? 
Hannes Ich wiess es nöd genau. 
Margot Wänn d doch weisch, dass er jetzt en Stellverträter hät, 

dänn müestisch doch sicher au wüsse, wänn dänn de 
Dokter... Dingsbums... Wie heisst er überhaupt. 

Hannes Schlageter. 
Margot „Schlageter“, en guete Name für en Arzt, ...jedefalls, wänn 

dä nöchscht Wuche wieder do isch, gohsch das emol go 
zeige. 

Hannes „Zeige“, wie sell ich Chopfweh „zeige“? 
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Margot ungeduldig. Du weisch ganz genau, was ich meine: Go 
undersueche, oder was au immer. 

Hannes Villicht vergoht’s jo wieder. 
Margot Wänn’s dänn würkli vergange isch, chasch di immer no 

andersch entscheide. 
Hannes Chasch doch nöd wäg jedem Bobo zum Dokter. 
Margot Do bestoht jetzt würkli kei Gfohr bii dir... Also ihr Manne. 

Ich ha scho dänkt, du segsch e chlii gschiider als wie de 
Urs. 

Hannes Wieso, wie diin Maa. Dä isch jo nöd eigentli chrank gsii, 
sondern hät en Unfall gha und hät sich dänn jo sälber... 

Margot Nei, aber siini Zäh. Er hät doch immer Zahweh gha. Aber 
meinsch er seg emol zum Zahnarzt. Schiss hät er gha, vor 
de Sprütze und vor em Bohrer. Defür hät er dänn mit 
knapp füfzgi scho es Biss gha. 
Pause. 

Hannes ’s chan eim au verleide, ständig zum Arzt goh. 
Margot Was häsch dänn für Symptom gha, vor em Schlagafall? 
Hannes Verschiedeni. 
Margot Was für verschiedeni? 
Hannes Das chasch doch nöd vergliiche. 
Margot Was nöd vergliiche, häsch Chopfweh gha und Schwindel? 
Hannes Under anderem. 
Margot Was dänn no? 
Hannes Do bin i dänk au no gstresst gsii. 
Margot Isch doch würkli kei Sach: Bluetdruck mässe, 

Cholesterinwärt etc.. 
Hannes Früehner isch mer au nöd bii jedem Hänneschiss zum Arzt. 
Margot Hannes, säg emol, wie redsch du au, wie en alte... so känn 

ich dich gar nöd. 
Hannes Was heisst do wie en Alte, ich bin en Alte. 
Margot Jedefalls gohsch du mir nöchscht Wuche zu däm Arzt und 

verzellsch em vo diim Chopfweh und em Schwindel! 
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Hannes „Zu Befehl!“ 
Margot Was sind ihr Manne doch für unmöglichi... und dass de 

Arzt au no grad Schlageter heisst... 
Hannes Weisch wie de Stellverträter gheisse het? 
Margot Wohär sell ich das wüsse. 
Hugo Dr. Zweifel. 
 

Ende 
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3. Scho wieder Dunschtig 

Im Cafehaus, alle vier. 
Alma Was isch hüt scho wieder für en Tag? 
Margot Gueti Frog. 
Hugo Was isch ächt hüt für en Tag! 
Hannes Jedefalls nöd Zahltag... ha, ha. 
Hugo Dunschtig! 
Alma Scho wieder. 
Margot Was heisst scho wieder? 
Alma Ebe, scho wieder. 
Margot Hüt isch Dunschtig, morn isch Friitig, dänn Samschtig, 

Sunntig, Mäntig, Ziischtig, Mittwuch und dänn halt wieder 
Dunschtig. 

Hannes Und das passt eu nöd? 
Alma Nei, aber mich tunkt’s es gieng immer schnäller. 
Hannes Reini IIbildig! 
Hugo Mich tunkt’s au. 
Hannes Ihr tüend eu halt gägesiitig hetze. 
Alma Allwäg. 
Margot Es goht doch au alles schnäller. D Auto sind schnäller, de 

Zug isch schnäller, me flüügt schnäller, alles isch 
schnäller. 

Hannes Au d Nochrichte sind schnäller. Sie reded schnäller. D 
Film sind schnäller. 

Margot Alles isch schnäller. 
Hugo Das mein i aber nöd, ich meine es goht immer schnäller, d 

Ziit vergoht immer schnäller. 
Alma Genau. 
Hannes Das meined ihr bloss. 
Hugo Aber wänn i’s doch meine, isch es doch au eso. 
Hannes Wänn ich z Nacht amel verwache, am drü und ich nümme 

chan schlofe, dänn wird’s und wird’s nöd vieri, also isch es 
doch genau umgekehrt. 



 

 
- 1 4 - 

Margot Aber wänn d schlofsch goht’s doch ganz schnell. 
Hannes Jo wänn dänn schlofsch. 
Margot Chuum isch mer doch iigschloofe, verwachsch und es isch 

sächsi oder siebni. 
Hannes Oder ebe erscht drü. 
Alma Früehner als Chind - ich cha mich no erinnere - isch doch 

so ne Wuche e Ewigkeit gange. 
Hugo Und dänn erscht no die letscht, vor de Färie. 
Margot Jo, jo und rasend schnäll die letscht Wuche vo de Ferie, 

bevor d wieder häsch müesse i d Schuel. 
Hannes ’s isch alles relativ. 
Hugo Du meinsch relativ schnäll? 
Hannes Oder relativ langsam. 
Hugo Ach so. 
Hannes Wänn d di langwiilsch, goht’s relativ langsam und wänn d 

Spass häsch, goht’s relativ schnäll. 
Hugo Das han i au scho dänkt... 
Alma Was du wieder dänksch. 
Hannes De Hugo? Immer s gliich. 
Margot Also jedefalls hät mer scho de Iidruck, damals wo mer 

jünger gsi isch, seg alles langsamer gange... 
Hugo Drum hät de Hannes villicht immer jüngeri Fraue gha. 
Margot Müe mer unbedingt uf das Niveau abecho? 
Hannes Eisnull für de Hugo Wartewiiler. 
Hugo Zum s Niveau wieder hebe, ich mues jetzt emol. 
Alma Was? 
Hugo Was ächt. 
Alma Scho wieder. 
Hugo Was heisst scho wieder. 

Hugo geht raus. 
Margot Ich chan mich erinnere, mir sind amix früehner zur 

Grossmuetter uf Frauefeld gfahre, mit em Zug. Das han ich 
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als e halbi Wältreis empfunde, zwei Stund isch das gange... 
und hüt isch es glaub no e drüüviertel Stund. 

Alma Aber ich glaub es isch nöd drum, well alles schnäller goht, 
dass mir s Gfühl händ, es seg so schnäll wieder Früehlig 
oder Dunschtig oder Oschtere, oder was weiss ich... 

Hannes Mir händ’s jo au nur i de Erinnerig, dass mir meined, 
früehner seg alles langsamer gange, ’s heg lenger duuret, 
villicht scho, aber villicht isch das au nur en Altersschade. 

Margot Wär weiss. 
Alma Jedefalls isch für eus die vergangeni Ziit lenger, als die, wo 

mer no z guet händ. 
Margot Das häsch jetzt schön gseit Alma. 
Alma Das isch nöd vo mir. 
Hannes Wäge däm isch es gliich guet. 
Margot Vo wäm dänn? 
Alma Das hät de Hugo emol gseit, das heg d Mariann immer 

gseit. 
Hannes Tatsächlich? Was hät sie dänn susch no gseit? 
Alma Nüt... de Hugo chunt! 

Hugo kommt. 
Alma Bisch scho wieder do? 
Hannes Das isch jetzt e Ewigkeit gange! 
Hugo Bin i jetzt scho wieder do, oder isch es en Ewigkeit gange? 
Margot Beides. 
Hugo D Mariann hät immer gseit... 
Hannes Mer wüsset’s scho. 
Hugo Was? 
Hannes Was sie gseit hät. 
Hugo Wieso? 
Margot D Alma hät’s scho gseit. 
Hugo Ach so... 
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Ende 
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4. Läse 

Alle im Cafe. Erst nur Alma, die in der Glückspost oder 
ähnlicher Klatschpostille liest. Margot kommt. 

Margot Ah, du bisch scho do, jetzt han i gmeint ich seg wieder die 
Erscht. 

Alma Bi scho es Ziitli do. Bi so früeh verwachet. 
Margot Was liesisch dänn du do? 
Alma Ach nüt, das isch eifach do so umegläge. Früehner bin i 

amel extra is Kafi zum all die Heftli läse. 
Margot liest. „Welt der Glücksfrau“, „Prinzessin sitzt ihrem 

Liebsten auf den Knien. Du säg emol. „Bohlen tut Naddel 
versohlen. (evetl. aktualisieren) 

Alma Früehner han ich über all das Bscheid gwüsst, well ich das 
vo vorne bis hine duregläse han: Wo dass d Prinzässin 
Sowieso mit em Prinz Weissnödwär i de Schiifärie isch. 
Wär wieder en neue Liebhaber hät und wele Prominänti, 
dass wieder e 30 Johr jüngeri ghürote hät etc.. 

Margot Wänn früehner häsch du das gläse? 
Alma Vor es paar Johr. No früehner han ich Literatur gläse. 
Margot Hoppla, was dänn so? 
Alma Tolstoi...“Schuld und Sühne“ vom Dostojewski. Aber 

weisch was? Mängisch han ich s Gfühl, die Gschichte us 
dene Heftli underscheided sich gar nöd gross, vo de 
literarische Helde. 

Margot Findsch? 
Alma Was häsch dänn du gläse? 
Margot Öppe en Krimi. 
Alma Das isch au nöd vill besser. 
Margot Was heisst nöd vill besser... vill besser als was? Ich han 

früehner so vill trainiert, ha kei Ziit gha, zum schwärs 
Züüg läse. Defür han i alles gläse über Orientierigsläuf.  
Hugo kommt. 



 

 
- 1 8 - 

Hugo Jetzt säg emol, sind jetzt die Wii... die Fraue scho da... 
werum häsch nöd glüütet im Vorbiiwäg, Alma? 

Alma Ich bi so früeh ufgstande hüt, ich ha di nöd welle wecke. 
Hugo sieht das Heftli, blättert. Interessiert dich das, was do die 

Adlige und weiss ich wär, für Affäre händ? 
Margot Mich nöd, nei. D Alma hät sich do drin vertüüft. 
Alma Was heisst vertüüft? 
Hugo Ach so, siit wänn liesisch du jetzt wieder so... 
Margot Was häsch dänn du gläse früehner? 
Hugo Alli Max Brand. „Jim greift ein“, „Arizone Jim“ und wie 

die Titel alli gheisse händ. 
Margot Wildweschter? 
Hugo Jo, Prärie, galoppierendi Gängschter hinder e 

Poschtkutsche här. De Kutscher händs scho abknallt. Sie 
riited wiiters näbed de Kutsche här. Drin e schöni jungi 
Frau mit ihrem Vatter, en riiche Farmer. Die zwei 
Gängschter versueched vom Ross zur Kutsche übere z  
gumpe. Eim glingt’s. Doch plötzlich schwingt sich vo me 
Baum de Jim, schlüüderet de Gängschter vom Bock, de 
flügt diräkt uf siin Kolleg, wo uf de andere Siite gritte isch 
und beid gheied uf d Schnörre. 

Alma Und das sell besser sii als das? Droht mit dem Heftli. 
Margot eher gelangweilt. Spannend. 
Hugo Dänn bringt er d Ross zum Stoh, knallt no zwei, drüü 

Indianer ab, wo au no händ welle en Überfall mache. De 
riichi Maa bütet em 10‘000 Dollar und siini schön Tochter 
aa, als Dank für die Rettig. De Jim verzichtet, obschon er 
sich verliebt hät, aber siini grösseri Liebi isch d Prärie, d 
Freiheit und d Einsamkeit vom Revolvermaa. 

Alma Die Adelige passed sich wenigschtens em Fortschritt aa. 
Margot Das häsch früehner gläse und weisch es no so genau. 
Hugo Das lis ich immer und immer wieder. 
Margot Au jetzt no? 
Hugo Jo und natürli d Huuswartziitig. Jo und du? 
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Margot Ich han vor allem müesse chönne Charte läse, mit em 
Kompass, Höhekurve iischetze, Dischtanze iischetze. 
Koordinate überträge De chürzischt Wäg finde uf de 
Charte, zum all die Pöschte aalaufe. 
Hannes kommt. 

Margot Lueg de Hannes chunt au no grad. 
Margot Jetzt chönted mer de Hannes au no grad fröge. 
Hannes Was?  
Hugo Was du alles gläse häsch. 
Hannes Was ich als Schriftsetzer ha müesse setze, han i au alles 

gläse. Aber scho vorhär, alles, was mer i d Finger cho isch. 
Margot Was dänn zum Bispiil? 
Hannes „Die Mädchenfeinde“ 
Hugo Usgrächnet! 
Margot Vo wäm isch dänn das? 
Hannes Vom Karl Spitteler, en Schwiizer. 
Alma Nie ghört. 
Hannes Do sind zwei Buebe i de Färie gsii. Sie setted übermorn 

wieder hei und i d Schuel und jetzt dänked sie sich alles 
mögliche us, was chönti passiere, dass nümme müessted i d 
Schuel. Es Erdbebe oder e Lehrersüüch, wo alli Lehrer 
dahinrafft. Aber es passiert natürli nüt und sie müend 
wieder heizue. Und was s Schlimmschte isch, sie müend no 
zwei Meitli mitnäh uf de Heiwäg. „Wiiber“! Debii hettet’s 
doch noch chlii welle chlöpfe und tätsche uf em Heiwäg, 
mit Schwarzpulver. Jedefalls das machets dänn gliich und 
mit de Meitli chunt’s au ganz andersch use. 

Margot Das isch wie i me Wildweschter, Hugo: Rauchendi Colts 
und schöni Fraue. 

Alma ’s goht jo immer um s gliich. 
Hugo Sogar bim Wilhelm Tell. 
Margot Det goht’s doch nöd um Fraue, sovill ich weiss. 
Hugo Uf jede Fall chömets vor. ’s goht um de Freiheitskampf, 

Tyrannemord. 



 

 
- 2 0 - 

Alma Jo Märli, die han i de Chind immer vorgläse. 
Hugo Eusi Grossmuetter hät immer i de Bible gläse, wänn’s 

gwitteret hät. 
Hannes Und, hät’s dänn amel ufghört. 
Hugo Mängisch, jo, mängisch isch au s Liecht usgange. 
Hannes Dänn hät sie jo nümme chönne wiiters läse. 
Hugo Nei, aber ich, mit de Taschelampe under de Bettdecki. 
Hannes I de Bible? 
Hugo Nei,...“Jim greift ein“ 
 

Ende 
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5. S Stägehuus 

Hugo und Margot im Cafe. Zum Schluss noch Alma. 
Hugo Ich han ere gseit, stell d Wöschmaschine ab, nimm die 

ungwäsche Wösch wieder use und ghei sie in Chorb zrugg. 
Margot Dass d Lüüt au nöd chönd rede mitenand. 
Hugo Die müessted nur de Wöschplan gnau aluege, aber nei. 
Margot Und, was macht sie jetzt? 
Hugo Jetzt warted sie dihei, bis die Wösch vo de andere fertig 

gwäsche isch und tuet erscht dänn ihri iine. 
Margot Jo nu. 
Hugo Immer das Wöschchuchitheater. 
Margot Isch dänn die nöd ume, die ander. 
Hugo Nei, die schaffet und ihres Chind hät sie bii nere 

Pflägmuetter. Das wär übrigens alt gnueg, zum die Wösch 
usenäh. 

Margot Wie alt isch dänn das Chind? 
Hugo Sächsi oder siebni, was weiss dänn ich. 
Margot Chasch doch vo me sächsjöhrige Chind nöd verlange, dass 

es d Wösch macht oder sogar ufhänkt! Das mag jo nöd 
emol ufe, an Droht! 

Hugo Das isch nöd s erscht Mol, dass die no ihri Wösch dine hät, 
i de Maschine, wänn d Alma will wäsche. 

Margot Die Problem känn ich zu Glück nöd.. 
Hugo Du bisch halt praktisch Eifamiliehuusbsitzeri. 
Margot Eifamiliehuus isch guet, do hetted mindischtens drüü 

Familie Platz, aber das han i scho mol mit de Alma 
abghandlet, wie das wär, wänn mir, also d Alma, de 
Hannes und ich do... 

Hugo Jo, sie hät’s verzellt, aber ich weiss also nöd, mir isch d 
Gnosseschaft scho fascht z vill Wohngmeinschaft. 

Margot Sowieso schwierig mit so Lüüt, wo scho so lang ellei 
läbed. 

Hugo Händs ihri Macke meinsch. 
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Alma Genau, aber ’s isch jo au nur so ne Fantasie gsi, wel’s do 
so vill Wohnruum hät, wo läär stoht. 

Hugo Jo scho guet. Müesst mer dänn det au so ne Huusornig 
mache: Träppehuusreinigung, Wöschchuchibenutzigsplan. 

Margot So isch das halt, wänn Lüüt zäme wohned, bruucht’s e 
gwüssi Ornig, wo mer sich muess dra halte, susch goht 
doch das nöd. 

Hugo Los, ich han s ganz Läbe nüt anders gmacht, als probiert 
settig Regle durezsetze. 30 Johr im Schuelhuus, nebed em 
Schuelhuus, i de Schuelzimmer uf em Pauseplatz, i de 
Turnhalle, im Wöschruum... 

Margot Jo mit Chind, isch das natürli... 
Hugo Mit Chind? Die Erwachsene sind genau gliich, wänn nöd 

no schlimmer. Zum Biispiel: Do isch uf em Plan gstande, 
Handballclub am Ziischtig 18.30 bis 20.00 , dänn 20.00 bis 
21.30 vo mir us de Turnverein, sind e paar vom Turnverein 
am halbi achti cho, oder hät de Handballclub am achti nöd 
de gliiche to, zum ufhöre... Oder d Schwinger: Weisch wie 
mängs Mol han ich dene gseit, sie selled ihres Schwinger-
koschtüm no dune im Trainingsruum usschüttle... nei, sie 
händ’s aaglo und sind eso id Garderobe glatscht... de ganz 
Gang voll Sägmähl! 

Margot Säg nüt, meinsch de Urs heg eimol, zum Biispiil e WC-
Rolle usgwächslet, wänn sie bii ihm läär worde isch, oder 
eimol de Chübelsack zämebunde, wänn er voll gsii isch. Er 
hät siin ganze Dräck in Aeschebächer iinebige, mängisch 
hät er am Morge no vor sich anegstunke. Er hät eifach 
gwartet bis ich de Chübelsack gläärt gha han. 

Hugo Ebe genau. Oder i eusem Huus d Stägehuusreinigung. Das 
wächslet vo Monet zu Monet: Also jetzt im Mai muess 
ich’s jedi Wuche emol wüsche und füecht ufnäh. Und de 
Nochber, wo uf em gliiche Stock wohnt, muess es dänn im 
Juni mache und hett’s im April selle, aber dä hät doch 
vierzäh Tag gar nüt gmacht. Es seg jo gar nöd dräckig gsii, 
hät er gseit. 
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Margot Aber wänn’s jo nöd dräckig gsi isch, dänn mues er jo 
sicher nöd wüsche. 

Hugo Do chan jo jede cho und säge, es seg nöd dräckig gsi. 
Margot Wänn’s jo nöd dräckig isch! Was wotsch dänn mache, 

wänn’s würkli nüt zum Wüsche git. 
Hugo Wänn mer will, hät’s immer öppis zum Wüsche. 
Margot Chasch doch nöd eifach wüsche, damit gwüscht isch. 
Hugo Und wär entscheidet das, dass nöd muess gwüscht wärde? 
Margot Also mit emene gsunde Mänscheverstand gseht doch jede 

und jedi, ob mer jetzt muess wüsche oder nöd. 
Hugo Tuet also jede individuell entscheide, ob’s jetzt dräckig seg 

oder nöd. Do chasch grad druf warte, dass immer die 
gliiche finded es seg nöd dräckig. Und villicht hät dänn dä, 
wo als nöchschte muess putze s Gfühl, es seg sehr wohl 
dräckig gsi und chunt sich bschisse vor, wel er jetzt de 
Dräck vom andere au no muess zämenäh. 

Margot Jo was machsch dänn, wänn d also dra bisch zum 
Stägehuus mache und ’s isch diinere Asicht no nöd 
dräckig: Tuesch dänn du eifach e chlii mit em Bäse und em 
Bodelumpe umefummle, damit d Lüüt dänked, de 
Wartewiler isch am Putze? 

Hugo Wänn’s em Friede dient. 
Margot Chlii en fuule Friede. 
Hugo Mit de Wöschmaschine isch es genau s gliich. Die wo jetzt 

d Wösch no drin gha hät, so dass d Alma nöd hät chönne 
wäsche, isch sicher au eini vo dene, wo d Wöschmaschine 
au nöd putzt. 

Margot Jo guet, aber e Wöschmaschine, was wotsch do putze. 
Hugo Jede, wo d Wöschmaschine benutzt hät, mues sie nochhär 

putze. Do hät’s immer no Wöschmittel näbed däre Oeffnig, 
wo mer’s iinetuet, oder Wasserfläcke uf em Chromstahl... 
und de Strom muess mer abstelle und de Wasserhahne 
zuemache und de Filter usenäh und abspüle. 

Margot Au wänn de Nöchscht grad aschlüssend muess wäsche. 
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Hugo Au dänn, susch meint er dänn s nöchscht Mol, wänn nöd 
grad öpper aschlüssend wäscht, er müess jetzt d Maschine 
au nöd putze, Wo chiemed mer do ane. 

Margot Lueg d Alma chunt. 
Alma kommt. 

Hugo Und, häsch jetzt fertig gwäsche? 
Alma Jo, jo. 
Hugo Und was häsch jetzt mit däre Wösch, wo no drin gsi isch 

vo de andere gmacht? 
Alma Die han i au no grad ufghänkt, ’s isch doch so schöns 

Wätter. 
 

Ende 




